
 

 

Verhaltensregeln für den eingeschränkten Trainingsbetrieb 

  

• Jeder Trainer muss die Verhaltensregeln des SC DJK und das Konzept der jeweiligen 
Abteilung gelesen haben. 

• Jeder Trainer oder Übungsleiter hat pro Trainingseinheit eine Anwesenheitsliste zu 
erstellen. Vorlagen für diese liegen in der Kehlbachhalle aus. Die Listen müssen nur auf 
Nachfrage abgegeben werden. 

Hinweis: Eine Trainingsdurchführung ist grundsätzlich nicht verpflichtend. 

 Regeln für die Halle 

1. Die Trainer betreten 5 Minuten vor Trainingsbeginn die Sporthalle um zu schauen, 
ob die vorherige Mannschaft die Halle verlassen hat 

2. Die Mannschaft muss währenddessen draußen vor der Halle warten. 

3. Es dürfen max. 20 Personen in der Sporthalle sein. 

4. Die Sitzpositionen für die SpielerInnen sind mit schwarzen Klebestreifen auf der 
Tribüne markiert. Die zweite Sitzreihe der Tribüne darf nicht benutzt werden, muss 
also frei bleiben. 

5. Jede/r SpielerIn muss einen eigenen Ball mit zum Training bringen und darf auch 
nur dem eigenen Ball benutzen. 

6. Die Trainingszeit beträgt für alle 1 Stunde und 15 Minuten. Nach Trainingsende hat 
jede Mannschaft 15 Minuten zum Hände Waschen und um die Halle zu verlassen. 
Es darf nicht in der Halle geduscht werden. 

7. Die KBH darf nur noch am Haupteingang betreten und nur durch den Mittelgang  
verlassen werden. Sowohl am Eingang als auch am Ausgang stehen Ständer mit 
Desinfektionsmittel. 

8. Das Betreten des Handballgeräteraums ist nicht gestattet. Aus dem Raum dürfen 
lediglich die AirBodys genutzt werden. Diese sollen nur von Trainern aufgestellt und 
bewegt werden. Außerdem müssen diese an den Griffen angefasst werden. Nach 
der Benutzung sind TrainerInnen und ÜbungsleiterInnen verpflichtet, die Griffe 
gründlich zu desinfizieren. 

9. Auf die Bildung von Fahrgemeinschaften sollte verzichtet werden. 

10. Eltern sollen die Halle nur im äußersten Notfall betreten. Bei einer längeren 
Anreise kann für Eltern der Clubraum als Aufenthaltsort genutzt werden. 

11. Während des Trainings ist es nicht Pflicht einen Mundschutz zu tragen. 

12. Ein- und Ausgangstüren werden durch Keile dauerhaft offen gehalten, um 
ständiges berühren der Klinken zu vermeiden. 

Sobald neue Entscheidungen vom Land getroffen werden, informieren wir euch. Stand jetzt 
besteht Ende Mai die Option Training auch wieder mit Körperkontakt stattfinden zu lassen. 

Bei Rückfragen könnt ihr euch gerne an den Vorstand wenden 

Der Vorstand 


